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Lärm
Die Ermittlung des "Lärm-Beurteilungspegels 
Lr" gemäß  erfolgt BGV B 3 (ex UVV VBG 121)
nach einer logarithmischen Mittelwertbildung. 
Unsere WWW-Seite mit einer Java-Skript-
Berechnung läßt sich auch lokal abspeichern und 
so jederzeit "offline" nutzen.

Klima

Im  sind eine Vielzahl von "Klimarechner"
Burteilungsverfahren für die Klimasituation am 

Arbeitsplatz mittels Klimasummenmaße aus 
unterschiedlichen internationalen, 

europäischen und nationalen Normen 
implementiert. Das Software-Programm wird 

auch zum Download angeboten.

Lastenhandhabung
Ein vereinfachtes Verfahren als Umsetzungshilfe
zur Lastenhandhabungsverordnung haben
U. STEINBERG und H.-J. WINDBERG von der 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
(BAuA) entwickelt. Diese  "Leitmerkmalmethode"
wurde mittels Java-Script in eine WWW-Seite 
umgesetzt und kann ebenfalls jederzeit "offline" 
genutzt werden.

Muskelarbeit

Mit Hilfe des Verfahrens der "Gruppenbewertungs-
tabellen" nach H. SPITZER, Th. HETTINGER und

G. KAMINSKY kann ein Anhaltswert für den 
Arbeitsenergieumsatz gewonnen werden,

indem der gesuchte kJ-Wert aus einem
Wert A für die Körperstellung und einem Wert B

für die in der jeweiligen Körperstellung oder
Körperbewegung zusätzlich geleisteten Arbeit 

zusammengesetzt wird.

Bildschirmarbeit

Der "Bildschirmfragebogen (BiFra)"
nach  ist einB.H. MÜLLER et al.

Beurteilungsinstrument für Bildschirmarbeit als
Umsetzungshilfe zur Bildschirmarbeitsverordnung. 

Das Verfahren wird für die Anwendungsfälle
und "betrieblicher Beschäftigter", "Telearbeiter" 

"Privatanwender" entgeltlos im Internet zur
Nutzung und zum Download angeboten.

Arbeitssystem
Das ist ein "Belastungs-Dokumentations-System (BDS)" 
arbeitsvorgangsorientiertes Gefährdungsbeurteilungs-
instrument für Arbeitssysteme als Umsetzungshilfe zum 
Arbeitsschutzgesetz und zur Unfallverhütungsvorschrift 
"Allgemeine Vorschriften". Das Instrument ist eine 
nutzerorientierte Umsetzung des arbeitswissenschaftlichen 
Verfahrens "Beurteilung arbeitsbedingter Belastungen 
(BAB)" nach .B.H. MÜLLER und Th. HETTINGER

 Zur Erhebung

 Arbeitsvorgänge

 Arbeitssystem Kranfahrer (Portalkran neu)

 Kennung A629-100

 Berufs-Klassifizierung (5440)

 Vorschriften/Richtlinien ArbSchG, ArbStättV, AMBV,

  PSA-BV, ASR,

   VBG 1, VBG 9, VBG 75

   Beurteiler/in Az / La

 Erhebungsdatum 05.10.98

 Schichtdauer 480 Minuten

 Geschlecht des

 Beschäftigten männlich

 Unternehmensdaten

 Unternehmen Rhein Waal Terminal
Emmerich GmbH
Werftstraße 6
46446 Emmerich

 Mitarbeiter/innen 4 Frauen
13 Männer
10 in der Fertigung
7 in der Verwaltung

 Unfallversicherungsträger Binnenschiffahrts-BG

 Nomenklatur

 Produktionsbereich Containerhafen

 Abteilung Portalkran neu (40/60 t)

 Interne Stellenbezeichnung Kranfahrer

 Persönliche Schutzausrüstung

 Getragen werden Sicherheitsschuhe

 Elemente des Arbeitssystems

 Arbeitsaufgabe Laden und Löschen
von Containern

 Eingabe Umzusetzende Container

 Ausgabe Umgesetzte Container

 Organisation

 Vorgesetzte Stelle Disposition

 Vorgeschaltete Stelle Schiff, LKW, Bahn

 Nachgeschaltete Stelle Schiff, LKW, Bahn

 Schichtform  Zweischichtbetrieb

 Lohnform Festlohn mit Schichtzulage

 Arbeitsform Gruppenarbeit

 Erholungsmöglichkeiten Arbeitsunterbrechungen neben den 
normalen Pausen frei wählbar

Anteil (%)

7

62

4

2

2

23

Dauer (min)

8,00

2,40

0,17

3,00

10,00

107,75

Anzahl

4

125

125

3

1

1

 Kennung

 A629-1001

 A629-1002

 A629-1003

 A629-1004

 A629-1005

 A626-1NUPZ

Vorgangsbeschreibung

Kran be- / entsteigen

Container verladen

Ladelisten erstellen

Schüttgut verladen

Stückgut verladen

Ablaufbedingte Wartezeit

Einstufung: A - unkritisch  B - grenzwertig  C - kritisch

A B C

 Unfallgefahr durch fremden Einfluß 

 Unfallgefahr durch eigenes Verhalten

 Unfallgefahr durch technische Einrichtungen 

 Belastung durch Schutzausrüstung 

 Verantwortung für andere Personen

 Verantwortung für den Prozeß

 Notwendigkeit sofort. Entscheidungen 

 Konzentrationsanfoderungen 

 Komplexität der Arbeitsaufgabe 

 Belastung durch Unterforderung

 Geschicklichkeit 

 Wiederholung der Tätigkeitsabläufe 

 Bindung an den technischen Prozeß

 Kontakte zu Mitarbeitern

 Beleuchtung

 Blendung

 Lärm

 Erschütterungen

 Klima - hohe Temperaturen

 Klima - niedrige Temperaturen

 Klima - Wärmestrahlung

 Zugluft

 Witterungseinfluß

 Naßarbeit

 Arbeitsstoffe

 Schmutz

 Körperhaltung

 Körperbewegung

 Heben / Tragen / Umsetzen

 Dynamische Muskelarbeit
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